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in Kooperation mit                         .

 

Im Rahmen der Veranstaltungsreihe Schweiz 4.plus:  

Politik 4.plus? 

Was ist die digitale Strategie der Schweiz? 
Dienstag 24. Oktober 2017 - 14:00 - 18:00 Uhr 

Lilienberg Unternehmerforum, Ermatingen, Thurgau 

 

Die Digitalisierung verändert (fast) alles. Ob zum Guten oder zum Schlechten wird wesentlich von der 

eingeschlagenen Politik abhängen. Wie plant die schweizerische Politik hier vorzugehen? Was gibt es 

bereits an Überlegungen, Strategien und Initiativen vom Bund bis zur Kommune?  

Im Rahmen seiner Veranstaltungsreihe Schweiz 4.plus widmet sich das Aktionsfeld 

Unternehmenskultur/-ethik des Unternehmerforums Lilienberg der Frage: „Schweiz 4.plus - Welche 

Perspektiven und Folgerungen stellen sich für die Schweiz aus der Digitalisierung?“ In diversen 

Seminaren und Workshops untersuchen wir Implikationen und Konsequenzen von Innovationen 4.0. 

u.a. aus Sicht von Führung 4.+, Sozialwesen 4.+, Wirtschaft 4.+, Staat 4.+ ... um daraus 

Handlungsempfehlungen für Unternehmer und Politik abzuleiten.  

Insbesondere der Frage nach einer proaktiv ansetzenden digitalen Ordnungspolitik kommt dabei eine 

besondere Bedeutung zu - soll die Schweizer Politik nicht hinterherhinken: Also quasi als Politik 3.0 auf  

Probleme der Industrie 4.0 lediglich reagieren (wobei 4.0 mehr ist als nur Technik, sondern das hoch-

dynamische Zusammenspiel aus Digitalisierung, Globalisierung und Individualisierung umfasst). 

Stattdessen, dies ist mit dem `Plus´ im Namen der Veranstaltungsreihe intendiert, brauchen wir eine 

ganzheitlich ansetzende Politik, die vorausblickend handelt. Zugespitzt gesagt: eine von Technik 4.0 

geprägte Gesellschaft, braucht eine vorausgestaltende Politik 5.0. Politik muss schneller lernen, als die 

diversen Megatrends unsere Welt verändern. 

Ist dies realistisch und machbar? Wie gut sind gegenwärtig Politik und Verwaltung, Verbände und 

Parteien, Bund, Kantone und Kommunen schon eingestellt auf diese tiefgreifenden Entwicklungen? 

Auf welche Herausforderungen wird sich konzentriert? Welche vernachlässigt? Wo und wie kann und 

muss unsere Politik ansetzen?   

Diese dritte Veranstaltung in der Veranstaltungsreihe wird sich darum dem Stand der diversen 

strategischen Überlegungen Schweizer Politik widmen, um nach Einblicken in diese offiziellen 

Strategien, gemeinsam mit den Teilnehmern der Frage nachzugehen: Wo und wie kann und muss 

unsere Politik ansetzen, damit 4.0 zum allgemeinen Wohl wird?. Die sich dabei ergebenden 

Erkenntnisse werden in die Planung der weiteren Veranstaltung dieser Reihe einfliessen, so dass wir 

zum Abschluss der Reihe in 2019 konkrete Empfehlungen an Politik und Wirtschaft formulieren 

können. 

 

Für die Veranstaltungsreihe Schweiz 4.plus 

Christoph Vollenweider und Dr. Raban Daniel Fuhrmann  
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Ablaufskizze: 

14:00 Begrüßung: Eröffnung der Themenreihe Schweiz 4.plus 
Dr. Christoph Vollenweider, Unternehmerforum Lilienberg  

14:05 Einstimmung: Herausforderung digitale Ordnungspolitik 
Dr. Raban Daniel Fuhrmann, Themenfeldleiter Unternehmenskultur und Ethik 

14:20 Vortrag und Fragen: Vorstellung des Strategiepapiers: „Digitale Schweiz“ 
Charlotte Sgier de Cerf, Bundesamt für Kommunikation BAKOM, Biel 

15:00 Vortrag und Fragen: Vorstellung des Berichts: „Digitale Wirtschaft“ 
Markus Langenegger, Staatssekretariat für Wirtschaft SECO, Bern 

15:30 Pause 

15:50 Kommentar: Fragen und Entwicklungen aus Sicht der Verwaltungswissenschaft  
Dr. Alexander Mertes, Zürcher Hochschule für angewandte Wissenschaften ZHAW, 
Winterthur 

16:20  Vertiefungsgruppen: Schlüsselfragen zur Politik 4.plus? 

17:00 Präsentationen und Abschlusspanel mit den Referenten,:  
Fragen, Ansätze und Empfehlungen für die digitale Strategie einer Schweiz 4.plus 

 
Seminarleitung: Christoph Vollenweider (Stiftung Lilienberg Unternehmerforum) 

Konzeption und Moderation: Dr. Raban Daniel Fuhrmann (Themenfeldleiter) 

Zu den Referenten: 

Dr. Raban Daniel Fuhrmann, Themenfeldleiter „Unternehmenskultur und Ethik“ des 
Unternehmerforums Lilienberg. Koordinator des F+E Verbundes Procedere und Inhaber der 
ReformAgentur, Konstanz. Ehemals Bereichsleiter Entrepreneurship und Organisationsentwicklung an 
der TU Berlin. 
www.procedere.org  

Charlotte Sgier de Cerf, Stv. Leiterin der Geschäftsstelle Informationsgesellschaft im Bundesamt für 

Kommunikation BAKOM in Biel/Bienne. Zuständig für die Erstellung Strategiepapiers und der 

Koordinierung des Aktionsplans und Dialogs als auch der Koordinierungsgruppe „Digitale Schweiz“ 

www.bakom.ch  

Markus Langenegger, wissenschaftlicher Mitarbeiter am Eidgenössischen Departement für 

Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF des Staatssekretariats für Wirtschaft SECO, im Ressort 

Wachstum und Wettbewerbspolitik in Bern. Unter Federführung des SECO wurde der vom Bundesrat 

am 11. Januar 2017 verabschiedete „Bericht über die zentralen Rahmenbedingungen für die digitale 

Wirtschaft“ im Rahmen des Strategieplans „Digitale Schweiz“ erarbeitet. 

www.seco.admin.ch 

Dr. Alexander Mertes, Dr. rer. soc., wissenschaftlicher Mitarbeiter und Leiter der Fachstelle Public 

Performance Management im Institut für Verwaltungs-Management der ZHAW School of 

Management and Law an der Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften in Winterthur. 

Forscht, lehrt und berät zur Digitalisierung von Verwaltungen und Politik insbesonders im Kanton 

Zürich. 

www.zhaw.ch/ivm 

 
 
 
 

http://www.procedere.org/
http://www.bakom.ch/
http://www.seco.admin.ch/
http://www.zhaw.ch/ivm
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In Kooperation mit   
 

Ethics First wurde von dem Weltethos-Institut an der Universität Tübingen und dem Humanistic 
Management Center aus Sankt Gallen ins Leben gerufen, um nachhaltig verantwortliche Führung und 
kluges Wirtschaften zu unterstützen. Hierfür stellt Ethics First Orientierungswissen, praktische 
Werkzeuge und Implementationshilfen aus langjähriger Forschungs- und Lehrtätigkeit zur Verfügung.  
 
Information: www.ethicsfirst.eu   
 

 

Anmeldung und Informationen: 

Kontaktdaten der Referenten 

Charlotte Sgier de Cerf 

Stv. Leiterin Geschäftsstelle Informationsgesellschaft 

Bundesamt für Kommunikation BAKOM 

Zukunftsstrasse 44 

2501 Biel/Bienne 

Telefon:  + 41 58 460 55 36 

Handy: + 41 79 417 02 21 

Email: charlotte.sgier@bakom.admin.ch 

Markus Langenegger 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter 

Eidgenössisches Departement für Wirtschaft, Bildung und Forschung WBF 

Staatssekretariat für Wirtschaft SECO 

Ressort Wachstum und Wettbewerbspolitik 

Holzikofenweg 36, 3003 Bern 

Tel:     +41 58 463 13 09 

Fax:    +41 58 463 50 01 

markus.langenegger@seco.admin.ch 

www.seco.admin.ch 

Alexander Mertes, Dr. rer. soc. 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter, Leiter Fachstelle Public Performance Management 

ZHAW School of Management and Law 

Institut für Verwaltungs-Management 

Zürcher Hochschule für Angewandte Wissenschaften 

Bahnhofplatz 12 

Gebäude SV 06.05 

8401 Winterthur 

Telefon +41 (0)58 934 46 98 

Alexander.Mertes@zhaw.ch 

www.zhaw.ch/ivm 

http://www.ethicsfirst.eu/
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